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Pressemitteilung
Der TSV 1903 Hümme e.V., Sparte Kinderturnen lädt ein zu 
Pinocchio

am Freitag, 9. Oktober 2015
um 16.00 Uhr

im Generationenhaus Bahnhof Hümme

Castellos Puppentheater präsentiert die zauberhafte Geschichte vom alten Holzschnitzer Gepetto und seinem hölzernen Sohn Pinocchio. In einer kindgerechten Inszenierung mit original Hohnsteiner Holzfiguren.

Der Einlass ist um 15.30 Uhr. Die Aufführung dauert 1 Stunde. Der Eintritt beträgt für Kinder 3 Euro und für Erwachsene 4 Euro. Alle Vereinsmitglieder erhalten 1 Euro Ermäßigung.

Das Team vom Kinderturnen freut sich über viele kleine und große Zuschauer.
Hintergrund:

Seit 1847 gibt es den Künstlername Castello

 

Castellos Puppentheater ist ein Puppentheater in vierter Generation das die Kunst des historischen Handpuppenspiels perfekt beherrscht und das Märchen und Moderne Geschichten gekonnt in Szene setzt. Castellos Puppentheater profitiert dabei aus einer langjährigen Ausbildung des Puppenspielers und seiner über 150 jährigen Puppenspieltradition. Vorbildliche Puppenhaltung und Stimmenvielfalt sind wesentliche Voraussetzungen eines guten Puppenspielers, aber auch schauspielerische Qualitäten sollten nicht fehlen, um eine rundum gelungenes Theaterstück aufführen zu können, das nicht nur die Kinder in seinen Bann zieht sondern auch den Erwachsenen ein funkeln in die Augen zaubert.

Gespielt wird mit aufwendigen original Hohnsteiner Holzfiguren aber auch von einem Modellbauer eigens angefertigte Puppen kommen zum Einsatz. Die Kulissen sind handbemalt und detailgetreu gestaltet. Requisiten sind den Vorbildern liebevoll und exakt nachgearbeitet. Eine Besonderheit des Theaters liegt darin das die Stücke und Geschichten selber geschrieben werden und ständig weiter entwickelt werden.

Die Puppen

Die Hohnsteiner Handspielpuppenköpfe werden noch heute nach den Originalen gefertigt, wie sie bereits Ende der zwanziger Jahre entworfen und hergestellt und durch den berühmten Puppenspieler Max Jakob in der ganzen Welt bekannt wurden. Die Köpfe der Handspielpuppen werden aus gut abgelagertem Lindenholz in Handarbeit hergestellt. Ihr typisches Aussehen erhalten sie durch die Bemalung mit ungiftigen Farben und die charakteristische Bekleidung. Original Hohnsteiner Handspielpuppen sind durch die Registrierung beim Deutschen Patentamt München patentrechtlich geschützt.

Aber auch Puppen eigens hergestellt von einem Miniaturbauer kommen in den Stücken zum Einsatz.
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